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150 Jahre Schloss Montfort
Die Gemeinde Langenargen feierte be-

reits am gestrigen Donnerstag, 29. Sep-
tember „150 Jahre Schloss Montfort“ mit 
allen Kindern Familien und Gästen auch 
generationenübergreifend. Am heutigen 
Freitag geht das Programm rund um die 
Schlossgastronomie weiter.

Mit einem Bürger- und Familienfest, 
einem Kindernachmittag sowie Schloss-
führungen für Erwachsene und Kinder 
gestaltete sich der Donnerstag: Ulri-
ke Müller von Kralik führte um 14 Uhr 
und 15 Uhr durch die Geschichte des 
Schlosses bei kindgerechten Schlossfüh-
rungen. Für die kleinen Gäste war ab 14 
Uhr ebenso in der Weinbar des Schloss 
Montfort einiges mehr geboten: Brigitte 
Sauter hat mit ihrem Team einen Kin-
dernachmittag organisiert. Ein Malwett-
bewerb ermittelte das schönste Schloss-
bild. Gespenstisch wiederum ging es bei 
den spannenden Geschichten über das 
Schlossgespenst zu. Auch beim gemeinsa-
men Basteln konnten die Kleinen ihre Ide-
en austoben. Die Schlossführung mit Hans  
Sailer, der beim Tag des offenen Denk-
mals zahlreiche Teilnehmer folgten, 
konnten die Besucher nochmals um 16 
und 17 Uhr erleben. Nach der offiziellen 
Ansprache durch Bürgermeister Achim 
Krafft um 18 Uhr wurde die Jubiläums-
feierlichkeit bis 21 Uhr musikalisch um-
rahmt von der Bürgerkapelle Langenar-
gen.

Von Klaviermusik untermalt kredenzt 
Schlossgastronom Michael Gürgen am 
heutigen Freitag ein ganz besonderes 
dreigängiges Festmenü aus dem Koch-
buch der Grafen von Montfort. Eine 
Reservierung ist – wie auch für alle 
weiteren Programmpunkte am Freitag – 
erforderlich. Das Rahmenprogramm in 
unterschiedlichen Ticketkategorien und 
Kombinationsangeboten klingt mit ei-
nem imposanten Feuerwerk gegen 22.30 
Uhr aus.

Kostenfrei ist hingegen an beiden Ta-
gen die Turmbesteigung auf den Schloss-

turm. Auch eine Ausstellung zur Ge-
schichte des Schlosses wurde vorbereitet, 
teilt das Amt für Tourismus, Kultur und 
Marketing mit. Weitere Informationen 
zum Jubiläum „150 Jahre Schloss Mont-

fort“ gibt es beim Amt für Tourismus, 
Kultur und Marketing, Simone Müller, 
Tel.: 07543 - 9330-38, E-Mail: mueller.s@
langenargen.de; www.langenargen.de.
 mb

Schloss Mont-
fort ist 150 
Jahre alt. Am 
29. und 30. 
September fei-
ert Langen-
argen sein 
Wahrzeichen.
 Bild: Wolfgang 
 Oberschelp

Allgemeine Hinweise

Tourist-Information Öffnungszeiten 
im Oktober: Mo. bis Do. 9-12 Uhr und 
14-16 Uhr; Fr. 9-12 Uhr. Der Schiffskar-
tenschalter ist zusätzlich bis 16. Okt. 
samstags, sonn- und feiertags von 9-12 
Uhr geöffnet. Tel.: 07543 - 9330-92. ti

Schwimmhalle ab 5. Oktober: Mitt-
wochs 16-21 Uhr (Warmbadetag), don-
nerstags 7.30-9.15 Uhr und freitags 15-19 
Uhr. Strandbad Langenargen: geschlos-
sen. bma

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 
Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr. tb

Sprechstunden des Gemeindearchivs: 
donnerstags 14-18 Uhr oder nach Verein-
barung. Das Gemeindearchiv ist bis ein-
schließlich 3. Oktober geschlossen. mb

Recyclinghof: mittwochs 15-17 Uhr, 
freitags 15-17 Uhr und samstags 9-12 
Uhr. Der Recyclinghof befindet sich am 
Bauhof an der Argen. mb

Entsorgungszentren: Friedrichshafen-
Weiherberg und Tett nang-Sputenwinkel: 
Montag bis Freitag 8-11.45 Uhr und  
13-16.45 Uhr, samstags 8-12.45 Uhr. 
Sonn- und feiertags geschlossen. Weitere 
Infos: www.abfallwirtschafts amt.de.  mb

Mobile Problemstoffsammlung

Problemstoffe umweltgerecht und kos-
tenlos entsorgen kann man beim Team 
der mobilen Sammelstelle am Samstag, 
8. Oktober, am Langenargen Auffang-
parkplatz von 14.30 bis 15.50 Uhr. Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de. Es 
wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist.  lra
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Standesamtliche Trauungen an Samstagen 2017  
auf dem Standesamt der Gemeinde Langenargen

Aufgrund der vermehrten Anfragen durch Brautpaare, besteht 
auch im Jahr 2017 wieder die Möglichkeit, an einem Samstag 
pro Monat auf dem Standesamt Langenargen zu heiraten. Aus 
diesem Grund wurden für das Jahr 2017 durch die Standes-
beamten der Gemeinde Langenargen folgende Samstage für 
standesamtliche Trauungen terminiert:

Samstag, 21. Januar 2017
Samstag, 11. Februar 2017

Samstag, 4. März 2017
Samstag, 22. April 2017
Samstag, 6. Mai 2017

Samstag, 10. Juni 2017
Samstag, 22. Juli 2017

Samstag, 12. August 2017
Samstag, 9. September 2017
Samstag, 21. Oktober 2017
Samstag, 4. November 2017
Samstag, 16. Dezember 2017

Die Trauzeiten an den jeweiligen Samstagen wurden auf 10 Uhr, 
11 Uhr und 12 Uhr festgelegt.

Bitte beachten: Die Anmeldung zur Eheschließung ist sechs 
Monate gültig. Bitte informieren Sie sich deshalb rechtzeitig, 
welche Urkunden benötigt werden. Da die Vorbereitungen ei-
ner Hochzeit jedoch deutlich längere Vorlaufzeit benötigt, ha-
ben Sie die Möglichkeit, bereits ab dem 1. Oktober 2016 Ihren 
Wunschtermin reservieren zu lassen.
Unser Standesamt informiert Sie gerne unter Tel.: 07543 - 9330-
20 oder per E-Mail: fries@langenargen.de.
Die Gebühr für Trauungen außerhalb der Öffnungszeiten be-
trägt 60 Euro, diese kommt zu den üblichen Gebühren für die 
Anmeldung und Urkunden hinzu.

Hinweis auf Beflaggung am Rathaus

Am Montag, 3. Oktober 2016, wird das Rathaus aufgrund des 
Tags der Deutschen Einheit anlässlich der Wiedervereinigung 
am 3. Oktober 1990 mit Deutschlandflagge beflaggt.

Freitag, 30. September 2016 –  
Feuerwerk in Langenargen

Am heutigen Freitag findet aufgrund des Jubiläums „150 Jah-
re Schloss Montfort“, ein Feuerwerk im Bereich des Schlosses 
statt. Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Neueintritte bei der  
Gemeinde Langenargen

In den vergangenen Wochen konnten 
bei der Gemeindeverwaltung Langen-
argen mehrere neu eingetretene Kolle-
ginnen und Kollegen begrüßt werden. 
Bürgermeister Achim Krafft begrüßte die 
„Neulinge“ recht herzlich im Rathaus-
Team. Seit Juli 2016 unterstützt Tanja 
Geiselmann als Sachbearbeiterin die 
Tourist-Information. Seit September 2016 
verstärken Verena Breyer als Auszubil-
dende zur Verwaltungsfachangestellten 
und Alexander Stähle als Bundesfrei-
williger das Rathaus-Team. Andrea Em-
ser wird als Erzieherin im Kindergarten 
Bierkeller-Waldeck beschäftigt. Melanie 
Müller wurde als Praktikantin und Jas-
min Biegger als Erzieherin in der Kinder-
krippe eingestellt. Bereits an die Hoch-
schule abgeordnet und deshalb nicht 
auf dem Bild, wurde Valentin Müller: Er 
absolviert den Bachelor-Studiengang im 
Bereich Destinations- und Kurortema-
nagement an der Dualen Hochschule 
Ravensburg. Die Gemeindeverwaltung 
wünscht allen einen erfolgreichen Start 
und freut sich auf die Zusammenarbeit.
 kpb

Bürgermeister Achim Krafft und die Neueintritte bei der Gemeinde (v.l.): Alexander 
Stähle, Melanie Müller, Jasmin Biegger, Andrea Emser, Tanja Geiselmann und Verena 
Breyer.  Bild: tav

Amtliche Bekanntmachungen

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Der Montfort-Bote  
gratuliert

Herrn Peter Ahrens, Oberdorfer Str. 15, 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 1. Oktober.

Herrn Manfred Paul Walter Förster, 
Finkenweg 19, zur Vollendung seines 80. 
Lebensjahres am 5. Oktober. bma

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Kunst und Kultur
„Art~en~Vielfalt – Ölbilder auf Lein-

wand von Ramona Heinemann“ – Aus-
stellung im Rathausfoyer: Matt lackierte 
Ölbilder mit Motiven von Reisen in alle 
Welt. Montag bis Freitag 8-12.30 Uhr, 
Mittwoch 14-17 Uhr und Donnerstag 14-
18 Uhr, zu besichtigen. – bis 14. Oktober

Museum Langenargen: „Matisse, Pi-
casso, Renoir u. a. – Zeichnungen, Ra-
dierungen, Lithografien“. Dienstag bis 
Sonntag 11-17 Uhr; Eintritt: 4 Euro/ermä-

ßigt: 3 Euro, freier Eintritt für Kinder und 
Inhaber einer Gästekarte. Führung ohne 
Aufpreis jeden Mittwoch, 15 Uhr.

 – bis 16. Oktober

Kunstpark am See: Freilichtaus-
stellung der Gemeinde Langenargen in 
den Uferanlagen – in diesem Jahr gewid-
met dem großen deutschen Kunstmaler 
Hans Purrmann, dessen Todestag sich 
zum 50. mal jährt. Alle acht Replikas mit 
Langenargener Motiven auf Meschge-
webe finden sich auch als Dauerleihgabe 
oder Eigentum des Langenargener Mu-
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seums im Original in der Dauerausstel-
lung im ersten Stock. – bis 31. Oktober

„Roland Kratzert: Bilder aus dem Eris-
kircher Ried“ – neue Wechsel ausstellung 
im Naturschutzzentrum Eriskirch; Öff-
nungszeiten des Naturschutzzentrums 

Eriskirch (im Bahnhof): Bis 30. Septem-
ber: Di.-Do. 14-17 Uhr; Fr.-So. und feier-
tags 10-13 Uhr und 14-17 Uhr. Ab Okto-
ber: Di.-Do. von 14-16 Uhr, Fr. von 9-12 
Uhr, So. und feiertags von 14-17 Uhr; 
www.naz-eriskirch.de. 

 – bis 4. Dezember

„Annette Weber – Froschsprung“: 
Buch-Kunst-Galerie Inge Jäger am 
Marktplatz 14; Ausstellung von Montag 
bis Samstag 9.30-12 Uhr sowie nach-
mittags 15-18 Uhr (außer Mi. und Sa.). 
 – bis 5. November

3. Lange Kulturnacht der Gemein-
den Langenargen und Kressbronn 

am 8. Oktober ab 18.30 Uhr

BuchKunstGalerie Jäger: „FROSCH 
erzählt“ Geschichten für Groß und 
Klein  – Dr. Friederike Lutz liest aus 
den Literaturen der Welt, Annette We-
ber, Medienkünstlerin, und Albrecht 
Weber, Architekt, begleiten beim kre-
ativen Zeichnen. Friederike Lutz, Lei-
terin des Schulmuseums Friedrichsha-
fen, wird gegen 19.20 Uhr, 20.20 Uhr 
und 21.20 Uhr Gedichte, Märchen und 
andere Texte zum Thema Frosch, lesen. 
Das Programm wird von Musiker Tho-
mas Lutz musikalisch umrahmt.

Frosch sprung: Die Ba lan ce 
zwi schen Spiel und Ernst

„Froschsprung" titelt die Kunstausstel-
lung der Langenargener Künstlerin An-
nette Weber. In der "Buch-Kunst-Galerie 
Jäger" zeigt sie zur Zeit Skulpturen, Bil-
der und Videoinstallationen. Bis Sams-
tag, 5. November, werden ihre Arbeiten 
dort zu sehen sein. Während der Langen 
Kulturnacht wird ein zusätzliches Pro-
gramm geboten.

Sie hocken groß und rund zwischen 
den Büchern der Buch-Kunst-Galerie 
und scheinen die Besucher zu betrach-
ten. Mit ihren Glubschaugen zwinkern 
sie dem Betrachter zu. Inge Jäger hat 
eine Amphibienfamilie zu Gast. Sie hei-
ßen Hannah, Paul oder Max und sind 
ein Moorfrosch im Hochzeitskleid, ein 

Tomaten- oder Wasserfrosch - entstanden 
nach realen Vorbildern der Natur. Die 
Keramikskulpturen laden zum Berüh-
ren ein. Wassertropfen auf dem Körper, 
Riefen und Rillen am Körper, die ertas-
tet werden wollen. Ein Spiel aus konka-
ven und konvexen Formen, das die Sinne 
anspricht. Annette Weber hat mit dieser 
Ausstellung ihre drei Schaffensschwer-
punkte die Bildhauerei, die Malerei und 
die Medienkunst miteinander verknüpft.

So dringen aus dem Inneren mancher 
Frösche Geräusche. Grund genug, dem 
Werk einmal tief in die Augen zu schau-
en. Mit zeitgenössischen Videoinstalla-
tionen wird dem archaischen Motiv des 
Frosches, der schon seit über 15 000 Jah-
ren Gegenstand in künstlerischen Dar-
stellungen ist, der Froschsprung nachge-
ahmt. Es ist diese scheinbare Diskrepanz 

zwischen den starren, ballförmigen 
Froschskulpturen und den bewegten Bil-
dern im Inneren, die einen völlig neuen 
Spannungsbogen schaffen.

„Der Froschsprung gibt den Wissen-
schaftlern Rätsel auf", erzählt Annette 
Weber. Mit einem einzigen mächtigen 
Satz katapultieren sie sich um ein Mehr-
faches ihrer Körperlänge durch die Luft. 
Anette Weber findet immer wieder neue 
Aspekte ihres Motivs, das sie schon seit 
Jahren begleitet.

Die Ausstellung kann zu den Öff-
nungszeiten der Buch-Kunst-Galerie Jä-
ger besichtigt werden. Ein Katalog zur 
Ausstellung ist dort ebenfalls erhältlich.

Während der Langen Kulturnacht Lan-
genargen am Samstag, 8. Oktober, bieten 
Annette und Albrecht Weber die Gele-
genheit zum kreativen Malen. Friederike 
Lutz, Leiterin des Schulmuseums Fried-
richshafen, wird gegen 19.20 Uhr, 20.20 
Uhr und 21.20 Uhr Gedichte, Märchen 
und andere Texte zum Thema Frosch, 
lesen. Das Programm wird von Musiker 
Thomas Lutz musikalisch umrahmt. sz

Annette Weber stellt in der "Buch-Kunst-Galerie Jäger" unter dem Titel "Froschsprung" 
aus.  

Vernissage der Langenargener Künstlerin Annette Weber (zweite von rechts): Friederike Lutz, Leiterin des Schulmuseums Friedrichs-
hafen (rechts), hält die Laudatio in der BuchKunstGalerie Jäger. Bilder: tv
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Bürgerstiftung lud  
zum Museumsbesuch ein

Eine erfreuliche Zahl von Bürgern 
folgte der Einladung der Bürgerstiftung 
ins Museum am letzten Montag. 

Bei seiner Begrüßung musste der 
Stiftungsratsvorsitzende Karlheinz But-
scher mitteilen, dass die Kuratorin der 
Ausstellung, Frau Dr. A. Heilmann, die 
ausgestellten Werke wegen Krankheit 
nicht persönlich präsentieren könne. 
Glücklicherweise, heißt es in der Presse-
mitteilung der Bürgerstiftung, hat Mar-
gret Hotz spontan die Führung durch 
die Ausstellung übernommen. Mit ihren 
detaillierten Kenntnissen der Ausstel-
lung ist es ihr gelungen, die Besucher 
gekonnt mitzunehmen und durch ihr 
Hintergrundwissen Begeisterung für die 

gezeigten Werke zu wecken. Die ange-
kündigten zukünftigen Einladungen der 
Bürgerstiftung zu ähnlichen Besichti-
gungen wurden von den Besuchern po-

sitiv aufgenommen. Der abschließende 
Austausch über das Gesehene bei einem 
Glas Sekt rundete die abendliche Füh-
rung ab. bsl

Kinder und Erzie-
herinnen der Kin-
derkrippe Zwer-
genhaus besuch-
ten am Mittwoch, 
21. September, die 
neue Norma-Fili-
ale und spornten 
den stellvertreten-
den Bürgermeis-
ter Joachim Zodel 
beim Verkauf an. 
30 Prozent des 
Kaufumsatzes sol-
len dem Zwergen-
haus zugute kom-
men – herzlichen 
Dank. Bild:

 Alfred Riedesser, 
Verkaufsleiter

Die Bürgerstiftung 
ermöglichte am 
vergangenen Mon-
tag zahlreichen 
Teilnehmern eine 
exklusive Führung 
durchs Museum 
Langenargen. Bild: 

Wolfgang  
Oberschelp

Neues Musikschuljahr 
2016/2017 beginnt

Ab Oktober beginnt für alle Neuan-
meldungen an der Musikschule das neue 
Musikschuljahr. Die Terminvergabe für 
den Instrumentalunterricht erfolgt über 
die jeweiligen Fachlehrer.

Die Jahreskurse für die Grundstufe 
finden wie folgt statt:

•  Musikgarten: Dienstag, 10.30-11.15 
Uhr (ab 1½ Jahren)

•  Musikalische Früherziehung:  
Mittwoch, 16-17 Uhr (ab 3 Jahren)

•  Grundausbildung Glockenspiel:  
Montag, 14-15 Uhr (ab 5 Jahren)

•  Grundausbildung Blockflöte:  
Montag, 16.15-17 Uhr (ab Einschu-
lung)

Diese Kurse finden in Raum N 2 statt. 
Die Musikschule nimmt noch Anmel-
dungen entgegen. Auskünfte erteilt die 
Schulleitung unter Tel.: 07543 - 931812 
oder per E-Mail über info@musikschule-
langenargen.de. Eine Rubrik „Musik-
schule“ ist ebenso auf der Homepage der 
Gemeindeverwaltung www.langenar-
gen.de eingerichtet. bma

Die Kinderkrippe Zwergenhaus macht 
auf ihr großes Betreuungsangebot auf-
merksam. Kinder im Alter von drei Mona-
ten bis zum Kindergarteneintritt finden 
in momentan sieben Krippengruppen 
eine Betreuung zwischen 7.30 und 16.30 
Uhr.

Die Drei-Tage-Gruppe wurde wieder neu 
etabliert und freut sich auf weitere Kin-
der. 

Die Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Mittwoch von 7.30-13.30 Uhr. Wahl-
weise kann ein Mittagessen dazu ge-
bucht werden. Interessierte Eltern sind 
immer herzlich willkommen.

Kontakt, Telefon: 07543 - 6050277 
oder E-Mail: info@kinderkrippe-langen-
argen.de

Das Betreuungsangebot der Kinderkrippe 
Zwergenhaus ist um eine neu etablierte 
Drei-Tages-Gruppe erweitert worden. Bild: 
 Verena Bühler, Zwergenhaus

Gelungene Jugendparty  
in Langenargen

Die erste Jugendparty ihrer Art hat am 
vergangenen Samstag in der Festhalle 
rund 250 Jugendliche eine unvergess-
liche Feier mit großer Partyatmosphäre 
bereitet, teilt die Gemeindejugendar-
beit mit. Die engagierten jugendlichen 
Mitorganisatoren um die Jugendbeauf-
tragte Gisela Sterk, viele fleißige Hel-
fer und alle weiteren Beteiligten seien 
sehr zufrieden gewesen. Rundum sei der 
Abend mit seinen Showeinlagen sehr gut 
gelungen und mache Lust auf mehr: Die 
nächste Jugendparty ist deshalb für das 
Frühjahr 2017 geplant, heißt es in der 
Meldung abschließend. mb

Redaktionelle Beiträge bitte nur unter 
Benennung der Urheber für Text und 
Bilder (Vor- u. Zuname) anbieten und 

einen Telefonkontakt benennen.

Vielen Dank! 

DIE REDAKTION
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Die „Mobile Saft-Moschte“ 
kommt wieder nach  

Kressbronn
Im Rahmen der „Apfelwochen am Bo-

densee“, kommt die Mobile Saft-Moschte 
am Donnerstag, 6. Oktober, wieder nach 
Kressbronn auf den Strandbad-Parkplatz. 

Ab 8 Uhr können angelieferte Äp-
fel zu Apfelsaft verarbeitet und in sog. 
Bag-in-Box Behälter abgefüllt werden. 
Apfelbaum-Besitzer sollten sich diesen 
Termin vormerken, denn es können auch 
Kleinmengen gepresst werden. Wer Äp-
fel hat und diese zu eigenem Apfelsaft 
vermosten lassen will, kann sich in der 
Tourist-Information Kressbronn unter der 
Tel.: 07543 - 9665-13 oder per E-Mail un-
ter grammel@kressbronn.de vormerken 
lassen. 

Ab 300 Kilo Äpfel kann man den eige-
nen Saft mit nach Hause nehmen. Alle 
darunterliegenden Mengen werden am 
Ende des Tages zusammen gepresst und 
jeder erhält den Anteil seiner angeliefer-
ten Apfelmenge als Saft ausgehändigt. 
Wer Apfelbäume hat, jedoch sein Obst 
nicht auflesen will oder kann, kann die 
Äpfel auch auflesen lassen und sie dem 
Eine-Welt-Projekt spenden. Der Weltla-
den verkauft dann diesen Saft unter der 
Marke „Kressbronner Streuobstsaft“ in 
5-Liter-Boxen. Alle, die gerne ihr Obst an 
diesem Tag pressen lassen wollen, soll-
ten sich unbedingt vorher anmelden, um 
die Anlieferzeiten und die Liefermengen 
abzustimmen. Auch Kleinstmengen von 
zwei bis drei Kisten werden gerne an-
genommen. Mit dieser Aktion hoffen die 
Kressbronner die Streuobstbestände im 
Ort und im Hinterland erhalten zu kön-
nen. 

Auch Zuschauer und Helfer sind an 
diesem Tag gerne gesehen. Schulklas-
sen und Kindergartengruppen sind aus-
drücklich herzlich zum Zuschauen ein-
geladen. ti_kr

Bodensee-Apfelwochen  
bieten buntes Programm

Langenargen und Oberdorf

Im Rahmen der Bodensee-Apfelwo-
chen werden in Langenargen und Ober-
dorf nach dem Auftakt mit dem Apfel-
markt und dem Eicher Traktorentreffen 
weitere interessante Veranstaltungen 
angeboten.

Apfelführung

Immer dienstags um 14 Uhr findet eine 
Apfelführung mit Verköstigung regiona-
ler Produkte statt. Treffpunkt ist am Ho-
tel Seeperle. Zu Fuß geht es dann durch 
die Apfelanlagen, wo Roman Wocher 
Interessantes über den Apfelanbau, die 
Apfelsorten und die Bewirtschaftung der 
Apfelanlagen erzählt. Die Apfelführung 
wird angeboten am 4. und 11. Oktober, 
jeweils 14 Uhr ab Hotel „Seeperle“. 

Radtour durch die Apfelanlagen

Donnerstags steht eine Radtour durch 
die Apfelanlagen auf dem Programm. Ab 
Hotel Seeperle dauert die Tour ca. an-
derthalb Stunden und startet am 5. und 
12. Oktober, jeweils 10 Uhr.

Hofführung mit Apfelwanderung

Zu einer Hofführung, mit kleiner Ap-
felwanderung sind Einheimische und 
Urlaubsgäste am Donnerstag, 6. Oktober, 
um 14 Uhr zum Bauernhof Gierer (Tett-
nanger Str.) eingeladen. Im Rahmen der 
Führung erfahren die Besucher Interes-
santes über den Obstbau. Bei selbst ge-
machtem Apfeldinnete, Apfelsaft, -most 
und Schnaps können anschließend Fra-
gen zur Herstellung der regionalen Pro-
dukte gestellt werden. (Anmeldung bis 4. 
Oktober bei Gierer’s Bauernlädele (Tel. 
3884) oder in der Tourist-Information 
Langenargen (Tel. 933092) erforderlich).

Info kompakt: Die Bodensee-Apfelwo-
chen finden vom 24. September bis 16. 
Oktober 2016 in 18 Städten und Orten am 
nördlichen Bodensee-Ufer von Stockach 
bis Lindau sowie auf der Insel Mainau 
statt. Nähere Informationen über die ein-
zelnen Veranstaltungen und kulinari-
schen Angebote finden sich im umfang-
reichen Programmheft, das u.a. in der 
Tourist-Information Langenargen aus-
liegt, sowie auf der Internetseite www.
langenargen.de gefunden werden kann.

Sparen Sie mit unserem günstigen 
Strom und Erdgas bares Geld.
Lassen Sie sich kostenlos und unverbind-
lich beraten! – Wir stellen als regionaler Anbieter unsere Tarife vor und berechnen Ihre mögliche 
Ersparnis bei einem Wechsel zum Regionalwerk Bodensee. Die Beratung ist kosten-
los und unverbindlich. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- und/oder Gasrechnung 
mit. – Termin: Mittwoch, 5. Oktober, 16-17 Uhr, Rathaus Langenargen –
Anmeldung nicht erforderlich – www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 07542 - 93790.

Energieberatung der 
Gemeinde weiterhin  

kostenfrei

Das Förderprogramm „Klimaschutz 
durch Energiesparen” wird derzeit 
nicht mehr aufgelegt. 

Die Gemeinde Langenargen bietet 
dennoch – zusammen mit der Ener-
gieagentur Bodenseekreis – Energie-
beratungen kostenfrei an. 

Wer sich mit dem Gedanken trägt, 
sein Haus zu modernisieren, sollte 
diese Gelegenheit nutzen. 

Hierfür steht Architekt Hanser als 
Energieberater zur Verfügung. Bera-
tungstermine sind in der Regel an je-
dem zweiten Donnerstag des Monats ab  
14 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Langenargen (Trauzimmer). 

Inte ressierte können einen Termin 
unter Tel.: 07543 - 9330-15 vormerken 
lassen. 

Männer mit Bauch

Ein schicker Bauch hilft einem Mann

dass er sich sehen lassen kann,

wenn statt konvex konkav gerundet,

weil er beschränkt, was zu sehr mundet.

Doch gibt es jene Männersorten,

die lieben Haxen, Bier, Wein, Torten.

Und will ein Mann nicht drauf verzichten,

weiß er, die Rundung wird es richten.

So schlägt das Mannsbild kräftig zu

und schafft die Wanst-Rundung im Nu,

um dann, was kraftstrotzend wird  
prangen,

im weiten Beinkleid einzufangen,

worauf die Ehefrau nicht steht,

die redet ständig von Diät.

Doch er fühlt sich bestaunt. Und munter

spült er den Ehekummer runter, –

am besten mit ein paar Maß Bier,

die fördern seine Körperzier. 

Bald fühlt er sich als B(r)auchtumspfleger

mit Seppelhos‘ und Hosenträger.

Axel Rheineck

REDAKTIONELLE BEITRÄGE

Für Veröffentlichungswünsche im re-
daktionellen Teil bitte in der Zusendung 
immer Verfasser und Fotograf mit vollem 
Namen benennen. Ob eine Nennung in 
der Veröffentlichung gewünscht wird, 
legen die Urheber selbst fest. Für Rück-
fragen der Redaktion im Pressekontakt 
bitte immer eine Rückrufnummer ange-
ben. Vielen Dank!   tv
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St. Martin Langenargen

Samstag, 1. Oktober
13.30 Trauung
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 2. Oktober
10.15 Eucharistiefeier 
18.30 Rosenkranzandacht

Dienstag, 4. Oktober
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. Oktober
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 6. Oktober
 8.30 Eucharistiefeier
18.30 Anbetung

Freitag, 7. Oktober
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 8. Oktober
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse
20.00 Kulturnacht

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am 

Sonntag zusätzlich um 9.40 Uhr und 14 Uhr

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 2. Oktober
 9.00 Eucharistiefeier
 9.30 Kinderkirche
19.00 geistliche Abendmusik

Dienstag, 4. Oktober
18.00 Rosenkranzandacht

Donnerstag, 6. Oktober
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Rosenkranzandachten im Oktober

In diesem Jahr werden in den fünf sonn-
täglichen Andachten die Geheimnisse des 
trostreichen Rosenkranzes betrachtet. 
Die fünf Gesätze sind auf das Wirken Jesu 
heute und seine Wiederkunft ausgerich-
tet. Sie führen hin zu den Gedenktagen 
von Allerheiligen und Allerseelen. In 
der ersten Rosenkranzandacht am So., 
2. Oktober, 18.30 Uhr, die von der Kol-
pingfamilie gestaltet wird, steht das erste 
Gesätz „der als König herrscht“ im Mit-
telpunkt. Zu diesen Gottesdiensten wie 
auch zum täglichen Rosenkranz um 18 
Uhr (am Sonntag auch um 9.40 Uhr und 
14 Uhr) ergeht herzliche Einladung.

Die Kolpingsfamilie lädt ein: am Di., 
4. Oktober, 19 Uhr, im kath. Gemeinde-
haus „Mit den Boot unterwegs“. Winfried 
Dreyfürst referiert von seiner Rundreise 
auf Rhein, Mosel, Saar und Rhein-Marne-
Kanal. Gäste sind herzlich willkommen.

Frühstück nach Seniorenmesse entfällt: 

Aufgrund der Renovierungsarbeiten im 
Gemeindehaus entfällt das Frühstück 
nach der Seniorenmesse am Donnerstag!

Holzkreuze mit Korpus zu verschenken: 

Aus einem Nachlass wurden der Kirchen-
gemeinde einige Holzkreuze mit Kor-
pus gespendet. Wer eines in die Familie 
nehmen möchte, kann es sich gerne im 
Pfarrbüro aussuchen und mitnehmen.

Mitteilungen Oberdorf

Kinderkirche Oberdorf: 2. Oktober, 
9.30 Uhr, im Gemeindesaal unter dem 
Kindergarten (Kinder von ca. drei bis 
acht Jahren). Thema: „Wir danken 
für die Ernte“. Jedes Kind darf eine 
Frucht mitbringen.          Kinderkirchen-

team der Kirchengemeinde St. Wendelin

Geistliche Abendmusik zu Ernte-

dank in der Kirche St. Wendelin mit 
dem Kirchenchor am So., 2. Okto-
ber, 19 Uhr. Eintritt frei – Kollekte.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 

kath. Kirchengemeinden Langenargen und 

Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-

Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel.: 07543 - 

2463,  w w w.st-mar t in- langenargen .de .

Kirchenchor St. Martin auf  
den Spuren der Montsignore  

Knam und Sieger Köder

Nach Kirchenkonzert und Uferfesttru-
bel nahm sich der katholische Kirchen-
chor eine Auszeit zum Durchatmen. Hel-
ge Wildenhain, Helen Beck und Tilman 
Buck hatten ein attraktives Programm 
für den eintägigen Ausflug des Kirchen-
chors St. Martin nach Ellwangen zu-
sammengestellt, der Wirkungsstätte von 
Montsignore Knam und Montsignore 
Sieger Köder. 

Als erster Programmpunkt stand ein 
Besuch des Sieger-Köder-Museums auf 
dem Programm, in dem Annette und 
Prof. Willibald Bezler die Führungen 
durch das Museum übernahmen. Da bei-
de Weggefährten von „Künstlerpfarrer“ 
Msgr. Sieger Köder waren, wurden die 
Geschichte und die Inhalte seiner Bilder 
sehr kurzweilig und authentisch den auf-
merksamen Zuhörern näher gebracht. 

Entgegen allen Wetterprognosen 
konnte der Chor danach trockenen Fußes 
einen ca. 30-minütigen Spaziergang ent-
lang der Jagst nach Schrezheim genie-
ßen, wo der Chor sich bei einem leckeren 
Mittagessen für den Nachmittag stärkte.

Der Nachmittag war ganz dem Kin-
der- und Jugenddorf Marienpflege und  
einer Stadtführung durch die schöne Alt-
stadt von Ellwangen gewidmet. Pfarrer 
und Direktor Erwin Knam lebte über 56 
Jahre im Kinder- und Jugenddorf – und 
er lebte für das Kinderdorf. Er baute das 
Waisenhaus Marienpflege visionär in ein 
Kinderdorf um und später in ein Zent-
rum für Kinder- und Jugendhilfe, in dem 
heute überwiegend „soziale“ Waisen Un-
terkunft und Geborgenheit finden. Unter 
der Führung von Annette Bezler wurde 
die Kapelle des ehemaligen Kapuziner-
klosters von 1729 besichtigt. Die Kapelle 
ist geprägt und künstlerisch gestaltet von 
Wandgemälden und Kirchenfenstern von 
Sieger Köder. In einem Wandbild stellt 
Sieger Köder beispielsweise wohl die 
tiefste Freudenquelle des Hl. Franz dar: 
„Das Mysterium der Menschwerdung 
Gottes“.

Anschließend führte Annette Bezler 
durch die malerischen Gassen der Alt-
stadt von Ellwangen. Auf dem Marktplatz 
imponierten die spätromanische Basilika 
St. Vitus und barocke Stiftsherrenhäuser 
mit ihren geschwungenen Giebeln. Beim 
abschließenden Abendessen und gemüt-
lichen „Hock“ in Elchenreute klang der 
Ausflug mit vielen neuen Eindrücken 
aus. Wer Spaß am Singen und an gemein-
samen Unternehmungen hat: Chorprobe 
ist jeden Donnerstag, 20 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus. jbe

Kirchliche Nachrichten

Der Kirchenchor St. Martin bei seinem eintägigen Ausflug in Ellwangen Bild: 
 Johannes Betz
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Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 1. Oktober
14.00 Trauung

Sonntag, 2. Oktober
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch 

(Dekan i. R. Müller-Bay)
10.15  Gottesdienst in Langenargen 

(Dekan i. R. Müller-Bay)
 Hl. Abendmahl, Kinderkirche

Dienstag, 4. Oktober
14.30 Frauenkreis in Eriskirch

Mittwoch, 5. Oktober
16.00 Konfirmandenunterricht
18.00 VCP Pfadfinder
19.30 VCP Pfadfinder Leiterrunde

Donnerstag, 6. Oktober
20.00 Kirchenchorprobe 

Freitag, 7. Oktober
14.45 VCP Pfadfinder Jungpfadfinder
16.15 VCP Pfadfinder
19.45  Öffentliche Kirchengemeinde-

ratssitzung in Langenargen

Kinder- und Jugendkirche zum 

Sonntagsgottesdienst

Bei der Kinderkirche am 2. Oktober steht 
das Thema „Bunt wie ein Kaleidoskop, die 
Facetten des Lebens!“ auf dem Programm. 
Die Kinderkirche beginnt im Rahmen des 
Gottesdienstes um 10.15 Uhr mit einem 
gemeinsamen Lied im Altarraum und 
wird dann im Gemeindesaal fortgesetzt.

Herzliche Einladung an alle Kin-
der im Alter von drei bis zwölf Jah-
ren, die gerne auch in Begleitung eines 
Elternteils teilnehmen können.

Weitere Termine der Kinderkirche: am 
20. November und 4. Dezember 2016.

Bitte um Gaben für den Erntedankaltar 

zum Erntedankgottesdienst am 9. Oktober

Das Erntedankfest rückt näher und wir 
bitten heute schon recht herzlich um Ern-
tegaben (Früchte, Gemüse, Lebensmittel, 
Blumen). Wir möchten mit den Gaben 
unseren Altar und unsere Kirche schmü-
cken. Außerdem sind sie Zeichen unserer 
Dankbarkeit Gott gegenüber. Nach dem 
Festgottesdienst werden die Gaben dem 
Altenheim Langenargen weitergegeben. 
Wer etwas geben möchten kann seine Ga-
ben am Samstag, 8. Oktober von 10-12 Uhr 
im Eingangsbereich des Gemeindesaales 
neben der Friedenskirche abgeben. Schon 
im Voraus ganz herzlich für alle Gaben!

Vorhinweis – Benefiz-Veranstaltung „Be-

wegen, Begeistern, Begegnen“ am Sonntag, 

9. Oktober, 19 Uhr in der Festhalle Kress-

bronn: Die Evangelische Kirchengemein-
de Kressbronn lädt zu einer besonderen 
Veranstaltung ein. Am 9. Oktober ab 18.30 
Uhr (Einlass) gestaltet die Tanzgruppe 
„Tanzprojekt“ unter der Leitung von Su-
sanne Hartrampf einen „Abend voll Tanz 
und Lebensfreude“. Neben der Begeiste-
rung an Bewegung, Musik und Rhythmus, 

soll der Abend auch dazu einladen, Gott 
zu begegnen. Ein Schwerpunkt des Abends 
wird ein geistlicher Impuls sein, verbunden 
mit Tänzen zu Liedtexten, die zum Glau-
ben ermutigen. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden zu Gunsten des AIDS-Waisen-
Projekts „Neema ya Mungu“ in Kenia von 
Schwester Rose Schwarz wird gebeten.

Jahresrechnung 2015: Die Jahresrechnung 
2015 ist vom 27.09. bis zum 11.10.2016 zur 
Einsicht durch die Gemeindemitglieder im 
Pfarramt zu den üblichen Zeiten ausgelegt.

Pfarrvertretung

Vertretung während der Vakatur: 
Pfarrer Ulrich Adt, Ottenbergweg 22, 
88079 Kressbronn,
Tel.: 07543 - 6594, Fax: 07543 - 7246,  
E-Mail: Pfarramt.Kressbronn@elkw.de.

Die Vertretung bei Trauerfällen   
hat bis zum 9. Oktober: Pfarrer  
Wagner, Tel.: 07542 - 7455,  
aus Tettnang.

Das Pfarrbüro ist in Langenargen zu 
den üblichen Öffnungszeiten besetzt.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 

ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 

Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 

zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 

Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel.: 

07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 2. Oktober
 9.30  Erntedank-Gottesdienst; dazu 

begleitend Kindergottesdienst 
und für die Kleinsten Vorsonn-
tagsschule. Im Anschluss findet 
ein gemeinsamer Brunch statt.

Donnerstag, 6. Oktober
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nach-

richten der neuapostolischen Gemeinde 

Langenargen: Andreas Blank; Tel.: 0160 - 

5683600; andreas.blank.fn@gmail .com.

Nicht nur für Senioren
Sozialstation St. Martin: Kranken-, 

Altenpflege, Familienpflege. Büro: Mo.-
Do. 8-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr; Einsätze auch 
rund um die Uhr; Tel.: 07543 - 1270.

Essen auf Rädern: Tel.: 07543 - 1270; 
werktags erreichbar von 8-9 Uhr.

Nachbarschaftshilfe: Monika Baumann, 
Tel.: 07543 - 964267. Eine persönliche 
Beratung wird angeboten, jeweils diens-
tags 8-16 Uhr und donnerstags 8-10 Uhr 
in der Klosterstr. 35, Sozialstation.

Projekt JA! – Jung & Alt: Sozialprojekt; 
Vermittlung jugendlicher Helfer an älte-
re und/oder hilfebedürftige Menschen. 
Sozialdienst, Tel.: 07543 - 499028 und  
Gisela Sterk, Tel.: 07543 - 933047.

Seniorenberatung in Langenargen: 
Mo. u. Mi., Sozialdienstbüro, Senioren-
wohnanlage, Eugen-Kauffmann-Str. 2, 

Anmeldung unter Tel.: 07543 - 499028.

Der Pflegestützpunkt Bodenseekreis: 
Kostenlose, neu trale Information u. Be-
ratung zu gesetzl. u. kommunalen Pfle-
geleistungen; Hausbesuch möglich; 
Glär nischstr. 1-3, Zi. G102, Friedrichs-
hafen. Mo.-Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-17 Uhr. 
Ursula Eberhart, Tel.: 07541 - 2045195, 
Gabriele Knöpfle, Tel.: 07541 - 2045196;  
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de.
 mb

Bürgerschaftlich  
Engagierte gesucht

Für mehr Lebensqualität im Alter 
sucht das Landratsamt Bodenseekreis 
noch mehr Bürgerinnen und Bürger, die 
sich ehrenamtlich in der Initiative „Aktiv 
für  ältere Menschen mit Behinderung“ 
engagieren wollen. Hier werden Men-
schen mit einer geistigen, seelischen 
oder mehrfachen Behinderung bei ihrer 
Freizeitgestaltung unterstützt.

Ansprechpartnerin im Landratsamt 
ist Annette Hermann, Tel.: 07541 - 204-
5422 oder E-Mail: annette.hermann@
bodenseekreis.de. Infos auch unter www.
bodenseekreis.de (Rubrik: Soziales & 
Gesundheit, Bürgerschaftliches Enga-
gement). Dieses Angebot zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit ist auch in der neuen 
Freiwilligenbörse des Bodenseekreises 
zu finden: www.freiwilligenboerse.bo-
denseekreis.de. lra

Supervision für Ehrenamtliche  
in der Flüchtlingshilfe 

Die Servicestelle für Bürgerschaftli-
ches Engagement des Bodenseekreises 
bietet ehrenamtlich Engagierten in der 
Flüchtlingshilfe eine professionelle Be-
ratung und Reflexion ihrer Arbeit an. An 
drei einzelnen Abendterminen können 
die Teilnehmer Erfahrun gen Anderer 
hören und Ideen zum Umgang mit be-
lastenden Situationen bekommen. Denn 
wer sich in der Flüchtlingshilfe ein-
bringt, investiert Zeit, Energie und Herz-
blut. Mit der Zeit aber erleben manche 
ihren Einsatz auch als Belastung oder 
sogar Überforde rung und sehen sich vor 
schwierige Fragen und Herausforderun-
gen gestellt: Was ist zu viel, was ist zu 
wenig? Was tun, wenn in der Nacht eine 
betreute Familie um Hilfe bittet? Wenn 
umgekehrt gut gemeinte An gebote ins 
Leere laufen? Oder das Schicksal der ge-
flohenen Menschen einen selbst zu sehr 
mit nimmt? 

Die jeweils einmaligen Supervisions-
termine finden am 29. September und 21. 
November 2016 sowie am 23. Januar 2017 
von 17 bis 19 Uhr in Salem statt. Die Kos-
ten für dieses Angebot übernimmt das 
Amt für Migration und Integration des 
Bodenseekreises. Anmeldung bei Ursula 
Kraemer unter Tel.  07541 - 74494 oder  
E-Mail uk@navigo-coaching.de. lra
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Freitag, 30. September

14.30 Uhr  Lesezeit für Kinder ab 4 J., Anmeldung: Tel.:  2559, Eintritt frei Bücherei

19 Uhr  Jubiläum „150 Jahre Schloss Montfort“ – Festmenü aus d. Kochbuch  Schloss 
der Grafen von Montfort mit Kabarett und musikalischer Klavier - 
begleitung, Preis: 48 Euro; Live-Musik mit der Band „The Marbles“,  
Eintritt: 15 Euro; 22.30 Uhr Feuerwerk, Kartenreservierung: Tel.: 912712

Samstag, 1. Oktober

10 Uhr Salon-Café: Samstagstreff bei Brezeln, Seelen und Kuchen Hirscher

20 Uhr  DGH_Kult: „Beziehungskiste“ – Das Beste aus 25 Jahre Kabarett  DGH Oberdorf 
mit Otmar Traber im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf, Eintritt: 12 Euro, 
Infos/Kartenreservierung: www.dgh-oberdorf.de; Einlass: 19 Uhr

Sonntag, 2. Oktober

11 Uhr   „Greatest Hits und Evergreens in Concert“ – entfällt

Montag, 3. Oktober

Ganztägig „LA OPEN“ der Abteilung Tischtennis des TV 02 Langenargen e.V.  Sportzentrum

ca. 18 Uhr  Sonnenuntergangsfahrt m. d. Seelöwen; Anmeld.: 07543 - 9330-92  Tourist-Info

Dienstag, 4. Oktober

14 Uhr  Apfelwochen: Führung rund um den Apfel mit Roman Wocher;  Hotel Seeperle 
Anmeldung und Treff: Hotel Seeperle, Tel.: 07543 - 93360, erforderlich 

17 Uhr  Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; Treff u. Anmeldung: Tourist-Info  Tourist-Info

Mittwoch, 5. Oktober

10 Uhr  Apfelwochen: Geführte Radtour durch die Apfelplantagen; Hotel Seeperle 
Treff und Anmeldung bis Di., 18 Uhr: Hotel Seeperle, Tel. 07543 - 93360  
erforderlich, Dauer: 1,5 Std.; freie Teilnahme mit der Gästekarte

Freunde und Gäste auch in Zukunft herz-
lich eingeladen.  cw

Terminänderung – VdK-Ortsverband 
Langenargen: Der für Samstag, 8. Okto-
ber, geplante Info-Nachmittag mit dem 
DRK muss aus Platzgründen leider auf 
2017 verschoben werden. Die nächste 
Veranstaltung des Ortsverbandes ist die 
Adventfeier am Sonntag, 27. November, 
(1. Adventsonntag). Einladung dazu er-
folgt zeitnah. bz

Jahrgang 1946: Sonntagsbrunch am 
20. November in „Claudis Radl Stadl“; 
die Kosten tragen die Teilnehmer selbst. 
Anmeldung bis 15. Okober unter Tel.: 
07543 - 6153. sz_tt

Unsere Kleinsten

Lesezeit ab 4 Jahren, 
Fr., 30. Sept. 14.30 Uhr:

„Wir zwei  
gehören zusammen“  
von Michael Engler

Die Bücherei im Münzhof lädt am Fr., 
30. September, 14.30 Uhr zur Lesezeit 
ein. Vorgelesen wird „Wir zwei gehören 
zusammen“ von Michael Engler. Im An-
schluss wird gebastelt. Alle Kinder ab 
vier Jahren sind herzlich eingeladen. 
Eintritt frei, bitte vorher anmelden, Tel.: 
07543 - 2559. tb

Regelmäßige Veranstaltungen

Turmbesteigung auf Schloss Montfort: Tägl. 
10-12 Uhr und 13-17 Uhr, Eintritt: Erw. 2 Euro/
Kinder 1 Euro; freier Eintritt mit der Boden-
seeErlebniskarte und der Gästekarte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr vor der Tourist-Information, 
im Anschluss an den Rundgang Gästeehrung 
und weitere Informationen und Tipps.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Mo., Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Boccia mit dem Partnerschaftsverein 
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn am 
Kavalierhaus, nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

Geführte Radtour: 10 Uhr im Hotel Seeperle; 
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr erforderlich, 
Tel. 07543 - 93360, Dauer 1,5 Std.,  
freie Teilnahme mit der Gästekarte.

Führung durch das Museum 
– 15 Uhr: Eintritt ohne Zuschlag,  
freier Eintritt mit der Gästekarte.

Turmbesteigung bei Abendrot: 19 Uhr –
Sonnen untergang mit Fernsicht auf dem 
Turm des Schlosses Montfort. Eintritt: 2 Euro/ 
Kinder 1 Euro, freier Eintritt mit  
BodenseeErlebniskarte und Gästekarte.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr an der  
Uferpromenade.

Geführte E-Bike-Tour; Anmeldung/Reser-
vierung der E-Bikes bis Mittwoch, 12 Uhr, in 
der Tourist-Info – Reservierung der E-Bikes 
erforderlich; ca. 30 km. Nur bei trockener 
Witterung, Treff: Tourist-Info; Helmpflicht, 
Kosten: 5 Euro, freie Teiln. mit d. Gästekarte.

„1/4 vor 10“ in Sankt Martin: Kirchenführung 
mit anschl. Orgelkonzert; Eintritt frei.

Schichtsalon: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im 
„Hirscher“, Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Historischer Spaziergang: 10.30 Uhr beim 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Langen-
argen/Bois-le-Rois; 16 Uhr, Kavalierhausbahn 
(ganzjährig).

Samstags

Saloncafé: Ab 10 Uhr im „Hirscher“,  
Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Musik-Salon 
im „Hirscher“, mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Bahnhof.

Die Unsrigen
Vereinstermine

Freiwillige Feuerwehr: Dienstag, 
4. Oktober, 20 Uhr – Übung für Maschi-
nisten.  ffw

Freiwillige Feuerwehr Langenargen-
Oberdorf (Altersabteilung): Nächster 
Treff am Di., 4. Oktober, ab 19 Uhr im 
Dorfbachwirt. Die Frauen der Altersab-
teilung treffen sich im gleichen Lokal. he

Tierfreunde Bodenseekreis e.V.: Die 
Tierfreunde Bodenseekreis e.V. laden ein 
zum Stammtisch am Mittwoch, 5. Okto-
ber, ab 19 Uhr im Gasthof Adler Oberdorf. 
Gäste sind willkommen. ug

CDU-Stammtisch für Mitglieder und 
Interessierte: Mittwoch, 5. Oktober, 19 
Uhr, in der „Seeperle“. cs

Partnerschaftsverein Langenargen/
Noli – Neuer Treffpunkt für den Stamm-
tisch: „Italienische Momente in Lan-
genargen“ gibt es nicht nur beim Part-
nerschaftsverein Langenargen-Noli,  
sondern speziell auch in der neuen Trat-
toria „La Veranda“ in den Sportanlagen. 
Beides passt gut zusammen. Daher fin-
det  ab Mittwoch, 5. Oktober, ab 19 Uhr 
im neuen Clubheim des FVL erstmals 
der monatliche Stammtisch des Part-
nerschaftsvereins statt. An jedem ersten 
Mittwoch des Monats sind Mitglieder, 
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Donnerstag, 6. Oktober

8-13 Uhr Wochenmarkt Uferpromenade

14 Uhr  Apfelwochen: Apfelwanderung durch Oberdorf Apfelwanderung  Oberdorf 
zu den Obstplantagen mit Hofführung, Hofladenbesichtigung u.  
kleiner Verköstigung, Anmeld.: Gierer‘s Bauern-Lädele, Tel.: 07543 - 
3884 erforderlich, Treff: Gierer‘s Bauern-Lädele, Tettnanger Str. 18

19.15  Büchertreff „In Nomine Diaboli“ von Monika Küble und Henry  Bücherei 
Gerlach in der Bücherei im Münzhof, Info: Tel. 07543 - 2559, Eintritt frei

Freitag, 7. Oktober

Samstag, 8. Oktober

10 Uhr Salon-Café: Samstagstreff bei Brezeln, Seelen und Kuchen Hirscher

12 Uhr Jedermannturnier-Freundschaftsturnier der Eisstockschützen Sportzentrum

13-15 Uhr Basar rund ums Kind der Spielgruppe Argental in Laimnau Argentalhalle

13.30 Uhr Selfmade-Markt in der Humpishalle; bis 17 Uhr Brochenzell

14 Uhr  „Weidenflechten-Kurs“ mit Dipl.-Biol. Antje Schnellbächer-Bühler,  NAZ Eriskirch 
Anmeldung bis 6. Oktober beim Naturschutzzentrum, Tel.: 07541 - 
81888 erforderlich, Unkostenbeitrag: 15 Euro

18.30 Uhr  3. Lange Kulturnacht in Langenargen und Kressbronn: 
Ein breites Spektrum von Musik über Theater zu Lesungen  
an diversen Veranstaltungsorten, ausführliches Programm  
im speziellen Flyer zur Kulturnacht; Seite 11. VVK 12 Euro/AK 14 Euro

20 Uhr „Rhythmus, bei dem jeder mit muss“ – Tanzparty im Hirscher  Bahnhof

22 Uhr Beats im Schloss für Nachtschwärmer ab 25 J.; Eintritt 10 Euro Schloss

Sonntag, 9. Oktober

11 Uhr   9. Oktoberfest im Hotel Engel im Festzelt mit zünftiger Live-Musik,  Hotel Engel 
frisch gebratenen Haxen und zünftigem Bier, Dirndl und Lederhose  
sind gern gesehen!

13.45 Uhr  NABU: „Herbst-Wanderung am Argenzusammenfluss“; Leitung:  Treff: Tettnang 
A. Heeger, Tel. 07542 - 21278; Treff: Parkplatz LIDL Tettnang

Veranstaltungs-
kalender
vom 3. Oktober bis 
7. Oktober 

 Cafeteria geöffnet:  
Di. 10-12, Mi. 14-17,  
Do. 10-12 u. 14-17,  
Fr. 16-19 Uhr

Montag, 3. Oktober
Feiertag

Dienstag, 4. Oktober
14.00  Radtour ins Schussental 

(WF: Bart)
 8.30 VHS-Englisch
 9.30 Walking/ Nordic Walking
10.15 VHS-Englisch
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf

Mittwoch, 5. Oktober
 8.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Spanisch
11.00 Tennis i. d. Halle
14.00 Skat
14.30 Jahrgänger 1922
17.00 Tennis-Stammtisch
19.00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 6. Oktober 
Wanderung: Von Rorschach zum
„Fünfländerblick“ (WF.: Bühler/
Krebs)
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge

Freitag, 7. Oktober
14.00 Schnitzen
17.00 Holzhock i. d. SBS
18.00 Wanderer-Stammtisch

Besondere Hinweise:  
Mo., 10. Okt., 14.30 Uhr: Senioren-
Nachmittag im Münzhof; Di., 11. 
Okt.: Rollator-Ausfahrt mit Otto 
Rosenauer; Mi., 12. Okt.: Radtour 
zum Museum Rheinschauen in 
Lustenau (Begl.: Krebs) –  14.30 
Uhr: Singen; Do., 13. Okt., 14.30 
Uhr: Jahrgänger 1925; Fr., 14. Okt., 
8.30 Uhr Frühstück.

„Jugendschutz bei Vereinsfesten“ am 6. 
Oktober, 19 Uhr, nach Kressbronn in den 
Sitzungssaal des Rathauses ein. 

Die Veranstaltung deckt den westli-
chen Bodenseekreis ab. Die Stabsstelle 
Prävention der Polizei wird, wie an einem 
vorangehenden Termin am 4. Oktober für 
den östlichen Bodenseekreis in Salem, 
über den Jugendschutz bei Vereinsfesten 
informieren. Insbesondere Vorschriften 
für die Vereine bei geplanten Tanzver-
anstaltungen werden berücksichtigt. 
Der Verein unter dem Vorsitz von Kress-
bronns Bürgermeister Daniel Enzensper-
ger hofft auf eine gute Zusammenarbeit 
und freut sich auf zahlreiche Resonanz.
 mb

Unsere Wilden
Jugendfeuerwehr: 8. Oktober, 13 Uhr – 

Hauptübung in Kressbronn. 24. Oktober, 
18 Uhr: Gerätekunde (allgemein). jm

Büchertreff
Do., 6. Okt., 19.15 Uhr: 
„In Nomine Diabo-
li“ von Monika Küble 
und Henry Gerlach

Der nächste Büchertreff findet am 
Donnerstag, 6. Oktober, 19.15 Uhr statt. 
Es wird der historische Roman „In Nomi-
ne Diaboli“ von Monika Küble und Hen-
ry Gerlach besprochen. Oktober 1414 – 
kaum ist der junge Bäcker Cunrat 
Wolgemut in Konstanz eingetroffen, um 
während des Konzils sein Glück zu fin-
den, gerät er auch schon in Schwierigkei-
ten: Er wird in eine Schlägerei verwi-
ckelt, seine heiratswütige Base stellt ihm 
nach und sein Freund wird tot aufgefun-
den. Bald gibt es weitere Tote und Cunrat 
wird klar, dass ein Serienmörder sein 
Unwesen treibt. Gemeinsam mit dem Bä-
cker Giovanni Rossi und dem Humanis-
ten Poggio Bracciolini macht er sich auf, 
das Geheimnis um die Toten zu lüften…
(Quelle: Gmeiner Verlag). Der Bücher-

treff ist kostenlos und ohne Anmeldung, 
alle Literaturinteressierten sind herzlich 
willkommen.  tb

Seniorennachmittag  
im Münzhof

„Singen macht Sinn und Spaß – Lieder 
mit religiösen Inhalten“ lautet der Titel 
des Seniorennachmittages der katholi-
schen Kirchengemeinde Langenargen.

Pfarrer Ulrich Steck, St. Martin Lan-
genargen, referiert zum Thema und wird 
am Flügel musikalisch begleitet von Kan-
tor Martin Beck.

Die Gemeinde Langenargen lädt hier-
zu in den Münzhof ein. Der Senioren-
nachmittag findet statt am Montag, 10. 
Oktober.

Beginn der Veranstaltung ist um 14.30 
Uhr, der Münzhof ist ab 14 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. bma

Jugendschutz  
bei Vereinsfesten

Der Verein „Kommunale Kriminalprä-
vention Bodenseekreis e. V.“ lädt gemein-
sam mit dem Polizeipräsidium Konstanz/
Stabsstelle Prävention zur Veranstaltung 
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Apfelmarkt mit  
Eicher traktorentreff  

lockte zahlreiche Gäste
Laut, belebt und vom Dieselgeruch 

zahlreicher Eichertraktoren durchzogen 
hat sich zum zehnten Mal der Eicher-
traktorentreff in Oberdorf am vergange-
nen Wochenende seinem Publikum prä-
sentiert. 

Für den gleichzeitig stattfindenden 
Apfel markt einiger Oberdorfer Obstan-
baubetriebe einigte man sich vor bereits 
neun Jahren auf einen gemeinsamen 
Auftritt: Der Eichertreff und der Oberdor-
fer Apfelmarkt der Bodensee-Apfelwo-
chen ist mittlerweile zu einer gelungenen 
Kombination mit echtem Volksfestcha-
rakter geworden. 

Um Äpfel, Birnen, Produkten daraus 
und um die vielseitigen Traktoren der 
Gebrüder Eicher drehte sich zum Auftakt 
der Bodensee-Apfelwochen in der Adler-
straße das Spektakel mit Oktoberfest-
charme und vollen Bänken. 

Sogar die frisch gewählte Bodensee-
Apfelkönigin 2016 mit ihren Apfelprin-
zessinnen wurden mittenhinein ins Fest-
geschehen geholt. Gabriel Kugel lud die 
jungen Hoheiten auf die geschmückte 
Schippe eines Eicher-Schleppers ein und 
führte mit ihnen die traditionelle Trakto-
renparade durch Oberdorf an.

Erstmals in der Region war das gro-
ße Eicher-Rad, das nur einmal im Jahr 
aufgebaut wird, zu bestaunen. Damals 
kennzeichnete die Attraktion einen res-
pektablen Durchbruch in der Traktoren-
technik, heute ist sie durchweg nostalgi-
sche Erinnerung, aber die Organisatoren 
des Eichertreffs – Gabriel und Christoph 
Kugel – waren stolz bis über beide Oh-
ren: Dank der Gunst mehrerer Sponsoren 
und der Muskelkraft und Sorgfalt echter 
Oberdorfer Männer drehte zwei Tage 
lang ein Eichertraktor – vom eigenen 
Motor angetrieben – in dem acht Meter 
hohen Looping seine Runden. 

Dass das blaue Gefährt mit den roten 
Radkappen, die alle Eichertraktoren 
auszeichnen, kopfüber überhaupt wei-
terfahren kann, war die seinerzeit auf 
Landwirtschaftsmessen vorgeführte Tüf-
telleistung der Erfinder der vielseitigen 
Landmaschinenmarke. 

Reißenden Absatz fanden die zahlrei-
chen knackigen und erntefrischen Ap-
fel- und Birnensorten, die von einigen 
Oberdorfer Obanbaubetrieben aus den 
Großkisten heraus verkauft wurden. Pro-
dukte rund um das süße Obst wie der Ap-
felhugo, zahlreiche Kuchen, Torten und 
Schnäpse aus Oberdorfer Brennereien 
versetzten Besucher in Festtagslaune. 

Matthias Günthör vom Endringerhof 
ließ es sich nicht nehmen, Gäste und 
Einheimische selbst mit dem Apfelwä-

gele durch das idyllische Dorf und die 
angrenzenden Apfelplantagen zu fahren. 
Wer dem Landleben auch historisch nä-
herkommen wollte, fand eine Vielzahl 
von Oldtimern und Fahrzeuge für die 
unterschiedlichsten Einsatzgebiete in 
den angrenzenden Straßen rund um den 
Festplatz aufgereiht – sogar ein Eicher-
fahrrad gab es zu sehen.

Der Kern der Eichertraktorenfans 
nahm zum Teil weite Anfahrten in Kauf 
und brachte seine Sammlerstücke per 
Transporter über hunderte Kilometer 
zum Eichertreff nach Oberdorf. Wer nicht 
selbst ausstellte, wollte wenigstens dabei 
sein: Auf Kappen, Jacken und Hemden 
fanden sich so auch Embleme von Eicher-
traktorenfreunden aus dem gesamten 
südlichen deutschsprachigen Raum. tv

Die Bodenseeapfelprinzessin Sabrina Heiß (Mitte), mit den Apfel-
prinzessinnen Lisa Brielmayer und Ann-Kathrin Kolb führen die 
Traktorparade durch Oberdorf an.

Beim Apfelmarkt einiger Oberdorfer Obstanbaubetriebe wird ern-
tefrisches Obst verkauft. Zahlreiche Sorten von Äpfeln und Birnen 
kommen auch gemischt in die Tüten. Bilder: tv

Oktoberfeststimmung in der Adlerstraße in Oberdorf. Ein Schlitten mit einem Gegen-
gewicht hält im Hintergrund den Traktor im Eicher-Rad bei seinen Loopings der Bahn.
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Schwäbischen Zeitung am Marktplatz 
sowie beim Münzhof. Sogar bis 1 Uhr 
ist die Touristinformation Langenargen 
geöffnet, dort ist auch eine Erste-Hilfe-
Station eingerichtet. 

Eröffnet wird die „Lange Kulturnacht“ 
beider Gemeinden offiziell jeweils auf 
den Rathausplätzen durch die Bürger-
meister um 18.30 Uhr. Der Veranstal-
tungsbändel berechtigt zum Eintritt in 

alle Veranstaltungen und zur Fahrt mit 
dem Shuttle-Bus für die Dauer der Veran-
staltung. Aufgrund des zu erwartenden 
hohen Verkehrsaufkommens sollte, wer 
kann, mit öffenlichen Verkehrsmitteln 
anreisen. Aber auch zwischen dem Auf-
fangparkplatz und dem Ortskern fährt 
ein Shuttle-Bus. So viel wie möglich zu 
erleben vom reichhaltigen Angebot, ist 
sicher auch in diesem Jahr wieder eine 
Sportart für sich. tv

3. Lange Kulturnacht  
der Gemeinden Kressbronn 

und Langenargen
Nächste Woche gilt‘s: In gleich 30  

Locations mit nur einem Veranstal-
tungsbändel geht es am Samstag, 8. 
Oktober, für die Besucher der nunmehr  
3. „Langen Kulturnacht“ der Gemein-
den Langenargen und Kressbronn. Tanz, 
Theater, Musik, Lesungen, Puppenbüh-
ne, Verkostungen, Ausstellungen, Partys 
und Liveacts sind geboten – in Kirchen, 
Gasthäusern, in Veranstaltungssälen 
und auf öffentlichen Plätzen beteiligen 
sich zahlreiche Partner und Künstler 
mit kurzen Programmpunkten, die den 
Abend über wiederholt angeboten wer-
den. 

Die genauen Anfangszeiten der zahl-
reichen Highlights stehen im Flyer der 3. 
„Langenargener Kulturnacht“, der dieser 
Tage in den Haushalten verteilt wird, wie 
die Tourist-Information Kressbronn mit-
teilt. 

Im Vorverkauf, z.B. bei den Tourist-
informationen und den Volksbanken 
beider Gemeinden kosten die Karten  
12 Euro, an der Abendkasse 14 Euro. 
Inhaber einer SZ Abo-Karte erhalten je-
weils 1 Euro Ermäßigung. 

Eine Abendkasse gibt es zwischen 18 
und 22 Uhr in Langenargen am Stand der 

Langenargener Programmpunkte

Rathausplatz: „Anita presents“ – Agenten des 
Wahnsinns in musikalischer Mission – wilde 
Blaskapellencombo aus Eriskirch.

Sitzungssaal: „Rabenfrauen“ – Lesung mit 
Anja Jonuleit, Autorin.

Schloss Montfort, Schlossallee: Turmbestei-
gung im Schloss Montfort mit Blick über den 
Bodensee.

Kunstpark am See: „Hans Purrmann“  – 
Ausstellung großformatig gerahmter und 
beleuchteter Bildinstallationen und Gemälde-
reproduktionen.

Kavalierhaus – Saal im 2. Obergeschoss:  
„Liebe geht durch den Magen“ – Puppen-
theater der Wangener Puppenbühne.

Kavalierhaus – Galerie im 1. Obergeschoss: 
Collagen über Langenargen von  
Dr. Frank Müller-Thoma.

Katholische Kirche St. Martin: Klangzeichen-
Aktion „Hang & Horn“ mit Michael T. Otto, 
Andreas Bucher und Diether F. Domes.

Münzhof: „Es war einmal... ganz anders!“ 
Langenargener Märchenstück für Erwachsene 
mit dem Duo Agel und Essigbeck.

Münzhof: Musik und Kabarett mit Horst Eberl, 
bayrischer Liedermacher und Musiklehrer.

Münzhof: Bücherei im Münzhof, 1. Oberge-
schoss: Karrikatur und Schnellzeichnung mit 
Steve von Phantastic Design.

Museum: Führungen durch das Museum 
immer zur vollen Stunde.

BuchKunstGalerie Jäger: „FROSCH erzählt“ 
Geschichten für Groß und Klein  –  
Dr. Friederike Lutz liest aus den Literaturen 
der Welt, Annette Weber, Medienkünstlerin, 
begleitet beim kreativen Zeichnen.

Arbonplatz vor der TouristInformation: 
Motorsägenkunst und Schauschnitzen mit 
Steffen Burkhardt von „made by burkhARdT“ 
aus Tettnang.

Biohaus am See: „mobile moments“ –  
zeitgenössische Fotografie, Smartphone-Art 
von Christian Steiauf.

Uhlandplatz: Open-Air-Disco mit JS Rec.
Stage und den DJs Jens Scheriau, Lukas Rein, 
Monkeybrain, Nico Niross, Michael Brust und 
Nando – vom Versicherungsbüro Scheriau.

Bäckerei Metzler: Piano, Jazz & more mit 
Stefan Schnell & friends.

Musiksalon Hirscher: „Rhythmus, bei dem 
jeder mit muss“ – Tanzparty mit Live-Band  
im „Hirscher“.

INTROextra, Eisenbahnstraße 18: „sweets for 
my sweet“ mit den drei „pral(l)inen“ –  
Verkostung von Schokoladen und Tartufos.

Klavierhaus Bayha, Lindauer Straße 91: 
„Bonjour le Jazz“ mit Martin Giebel, Andrea 
und Adrian Rehm. Mit Filmmelodien aus den 
60er Jahren und Bossa Nova zaubert das Trio 
eine leichte, mediterrane, manchmal auch 
sehnsuchtsvolle Stimmung.

KommproBier, Mühlstraße 28: „Handg‘ machte 
Liader und handg‘machtes Bier“ – Bierverkos-
tungen sowie Unterhaltungsprogramm mit 
„Exil-Langenargener“ Günther Bretzel.

Kulinarisches

Kavalierhaus-Restaurant: Bregenzerwälder 
Käse meets Bodenseeweine, Kässpätzle,  
Käse-Würfel und Käsesuppe.

Münzhof: VEMAX Gastro – verschiedene 
Maultäschle und Linseneintopf.

Haus am Gondelhafen: Partnerschaftsvereine 
Bois-le-Roi und Noli: Französischer Wein und 
italienische Pizza – Dolce Vita am See.

Biohaus am See: Wein und Antipasti, Cidre 
und Zwiebelkuchen, Burenwurst und Bier

Uhlandplatz: Versicherungsbüro Scheriau: 
Getränke, Würstchen und Hamburger

Bäckerei Metzler: Aperitif, Kürbissuppe,  
Zwiebelkuchen, Wein und Champagner

Tipp für Kinder: 19-22 Uhr

Logopädische Praxis Elisa Mikusky, Bahnhof-
straße: Gute-Nacht-Geschichten – gemütliche 
Stunden für Kinder bei Tee und köstlichen 
Knabbereien. Eltern dürfen ihre Kinder  
kostenlos vorbeibringen und sich ins  
Lange-Kulturnacht-Leben stürzen.

Shuttle-Bus im Halbstundentakt

Der Shuttle-Bus zwischen beiden Gemeinden 
hält im Halbstundentakt zwischen 18.30 und  
1 Uhr an einer Vielzahl von Veranstaltungsor-
ten und bietet weitere Unterhaltung während 
der Fahrt: mit den fahrenden Musikanten Foxi 
& Seppi und dem schwäbischen Kabarettisten 
Xaver Scheiffele.

Ein Wiedersehen mit dem Duo Agel/Essigbeck und seinem Erwachsenen-Programm „Es 
war einmal... ganz anders!“ gibt es am 8. Oktober bei der „Langen Kulturnacht“: Im 
Münzhof wird das Langenargener Märchenstück der beiden professionellen Schauspie-
ler um 19 Uhr, 20.30 Uhr, 22 Uhr und 23.30 Uhr aufgeführt – sehenswert. Bild: tv



12 MONTFORT-BOTE Nummer  39

Sport

Tischtennis – „LA OPEN 2016“ – 
hochklassiges internationales  

Tischtennisturnier

Am Montag, 3. Oktober, finden zum 
12. Mal die „LA Open“ statt. Nachdem 
das Turnier im vergangenen Jahr nicht 
stattfinden konnten, werden in diesem 
Jahr wieder viele Spielerinnen und Spie-
ler aus Süddeutschland, der Schweiz und 
Österreich erwartet.

Traditionell messen sich an diesem Fei-
ertag Jung und Alt bei spannenden und 
hochklassigen Matches. Das Turnier ge-
hört bei vielen noch zum letzten Test zu 
Beginn der neuen Tischtennissaison. 

Nicht nur das Kräftemessen zu Beginn 
der neuen Saison, sondern auch Freund-
schaften, die sich in den letzten Jahren 
gebildet haben, bewegen die Sportlerin-
nen und Sportler nach Langenargen zu 
kommen. Das hat sicher auch dazu bei-
getragen, dass sich das Turnier zur festen 
Marke in der Region am schönen Boden-
see festigen konnte.

Bei attraktiven Preisgeldern lohnt sich 
auch eine längere Anreise, ist sich die 
Abteilung Tischennis des TV02 sicher. 
„Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals recht herzlich bei allen unseren 
Sponsoren bedanken, ohne die so eine 
Großveranstaltung nicht möglich wäre“, 
teilt der Verein mit.

Das Turnier wird in vier Herren- und 
zwei Damen-Leistungsklassen ab 9 Uhr 
bis in die späten Abendstunden auf 20 
Tischen ausgetragen. Die stärkste Spiel-
klasse, die A-Klasse, beginnt um 15 Uhr 
und hierbei sind spannende und hoch-
klassige Partien garantiert. Die Final-
spiele in dieser Spielklasse beginnen ab 
ca. 19 Uhr. 

Das komplette Starterfeld kann unter 
www.la-open.de eingesehen werden.

Zuschauer sind herzlich willkommen 
und haben während des ganzen Turnier-
tags freien Eintritt. Die Sportarena Lan-
genargen mit ihrer Tribüne bietet dazu 
erstklassige Rahmenbedingungen. Für 
den kleinen oder auch großen Hunger 
zwischendurch sowie für Getränke wird 
gesorgt sein. jb

TV02 – Abteilung Tischtennis –  
„Erste“ siegreich zum Auftakt

Nach verlorener Relegation letzten 
April musste um den Klassenerhalt der 
ersten Tischtennis-Mannschaft des TV02 
Langenargen lange gebangt werden. Da 
aus der höheren Bezirksliga niemand 
in den Bezirk Allgäu/Bodensee abstieg, 
blieb die „Erste“ letztlich in der Bezirks-
klasse. Zum Hinrunden Auftakt kam nun 
der SSV Kau ins Sportzentrum zum klei-
nen Derby.

9:5 stand es nach drei Stunden und 40 
Minuten auf der Anzeigetafel und Mann-
schaftskapitän Gerhard Sauter konnte 

voller Freude den Siegersekt öffnen.

Die Begegnung der dritten Mann-
schaft mit der zweiten Mannschaft des 
Gastgebers SSV Kau endete mit einem 
9:7-Auswärtssieg.

Während die Damen-Mannschaft nach 
ihrem Aufstieg in die Bezirksliga beim 0:8 
in Ailingen noch Lehrgeld zahlen muss-
te, zog die vierte Herren-Mannschaft mit 
einem 9:5 gegen die SV Bergatreute V 
der „Ersten“ und „Zweiten“ nach. 

Auch der neu formierte Jungen-Mann-
schaft gelang mit einem 6:3-Sieg in Blit-
zenreute ein Auftakt nach Maß. 

Der vollständige Bericht ist hier zu fin-
den: tischtennis-langenargen.de. mbr

Tennis – Gelungenes  
Leistungsklassen-Turnier

Zwei sogenannte LK-Turniere haben 
am Samstag und Sonntag auf dem Pro-
gramm des Tennisclubs gestanden. 16 
Meldungen gab es für die AK 55 Plus, 
acht für 40 Plus und 35 Meldungen für 
die Aktiven. Eine ausgeschriebene Da-
menkonkurrenz kam nicht zustande. 
Sportwartin Daniela Werner verdankt 
der Club ein bestens organisiertes Tur-
nier, in dem auch neun Spieler des TCL 
gemeldet waren. Ihre Leistungsklassen 
verbessern konnten bei 55 Plus Uli Spat-
zek und Ernst Käppeler, bei den Aktiven 
Markus Dillmann. Der komplette Be-
richt: www.tc-langenargen.de. tcl/mb

Tennis – Freundschaftstreffen  
mit Arbon

Die Mannschaft Herren 60 Plus des 
TCL pflegt seit nunmehr sieben Jahren 
freundschaftliche Kontakte zu den Se-
nioren des TC Arbon, heißt es in einer 
Pressemitteilung des TCL. Am Sams-
tag, 1. Oktober, findet die diesjährige 
Begegnung in Langenargen statt. Man 
trifft sich um 11 Uhr im TCL-Clubhaus, 
um einen freundschaftlichen Tennistag 
zu erleben, bei dem es aber auch um den 
Wanderpokal geht, den im vergangenen 
Jahr der TCL gewinnen konnte. tcl/mb

Tennis – Platzabbau am 22. Oktober

Im Rahmen des Grüntages der Ge-
meinde werden am Samstag, 22. Oktober, 
die Tennisplätze abgebaut, teilt der Ten-
nisclub mit: Bis dahin kann das schöne 
Wetter noch für Spiele im Freien genutzt 
werden. tcl/mb

Fußball – FVL-Reserve macht  
es erneut spannend

Beim Spiel der Reservemannschaften 
des FV Langenargen und des SV Etten-
kirch durchlief alle Beteiligte ein Wech-
selbad der Gefühle. Zuerst spielte der FVL 
nahezu eine halbe Stunde ausschließlich 
auf das Tor der Gäste. Innerhalb von drei 
Minuten schaffte es dagegen der SVE II 
plötzlich mit 0:2 zu führen. Jürgen Ebert 
verwandelte einen Foulelfmeter noch vor 
der Pause zum Anschlusstor, in der 48. 

Minute traf er erneut zum 2:2. Zehn Mi-
nuten später brachte David Schöbinger 
den FVL in Führung. Ettenkirch schaff-
te in der 73. Minute den Ausgleich. Der 
komplette Spielbericht: www.fvlangen-
argen.com. gbr/mb

Fußball – FVL bleibt  
auf der Siegerstraße

Ein „hartes Stück Arbeit“ die Punk-
te im Sportzentrum zu behalten, ist 
das Spiel gegen den SV Ettenkirch laut 
FVL-Trainer Franz Pichner gewesen. 
Das flotte und kampfbetonte Spiel hätte 
laufend zu gefährlichen Torszenen auf 
beiden Seiten geführt. Das erste Tor der 
Gäste fiel in der 16. Minute. Langenar-
gen steckte jedoch nicht zurück: Martin 
Dillman sorgte  für den Ausgleich in der 
31. Minute. Praktisch mit dem Halbzeit-
pfiff führten aber die Gäste erneut. Nach 
dem Wechsel stand der SV Ettenkirch 
kurz vor dem 1:3, aber der Ball klatschte 
von der Querlatte ins Feld zurück. Nach 
einem überraschenden Ausgleichstreffer 
durch Andreas Lanz erhöhte der FVL den 
Druck auf das Ettenkircher Tor. Nach ei-
nem schulbuchmäßigen Doppelpass mit 
Florian Schlecker konnte Lanz den um-
jubelten Führungstreffer erzielen. Der 
SVE steckte jedoch nicht zurück und 
blieb ständig brandgefährlich. Sekun-
den vor dem Schlusspfiff erlöste Martin 
Dillmann mit dem 4:2 sein Team. Im An-
schluss an einen Konter umspielte er ge-
konnt die Ettenkircher Abwehr. Der kom-
plette Spielbericht: www.fvlangenargen.
com. gbr/mb

Fußball – Findet der FVL  
Anschluss an die Tabellenspitze?

Nach zwei Siegen in Folge und jetzt 
neun Zählern auf dem Konto machte der 
FV Langenargen in der Tabelle einen 
großen Sprung nach vorne. Am Sonntag 
trifft der FVL nun im eigenen Stadion auf 
den aktuellen Zweiten SV Kehlen II, der 
mit  zwölf Punkten dem Tabellenführer 
Ailingen dicht auf den Fersen ist. Der FV 
Langenargen könnte also mit einem wei-
teren Sieg mit dem SV Kehlen II gleich-
ziehen und sich ebenfalls in der Tabellen-
spitze einnisten. Dass diese Aufgabe für 
die Gastgeber ungleich schwerer wird, 
als die Spiele zuvor, ist nicht nur FVL-
Trainer Franz Pichner klar. Schließlich 
stellt der SV Kehlen II das Reservoir für 
die Landesligamannschaft des erfolgrei-
chen Vereins. Entsprechend stark treten 
die Gäste auf, die am letzten Spieltag den 
Tabellenführer SV Tannau durch ein 2:0 
von der Spitze verdrängt haben.

Im Vorspiel trifft die Reserve des FV 
Langenargen auf die SGM Hergenswei-
ler/Niederstaufen, der bei einem Sieg die 
Gäste auf Distanz halten und ebenfalls 
an das obere Tabellendrittel aufschließen 
könnte. gbr
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Jugendhilfe sucht  
Wohnraum und Personal für 
minder jährige Flüchtlinge

Im Bodenseekreis leben aktuell rund 
150 Jugendliche, die ohne Eltern als 
Flüchtling nach Deutschland gekommen 
sind. Um diese Minderjährigen unter-
zubringen und zu versorgen, wie es das 
Jugendhilferecht jedem Jugendlichen in 
Deutschland zuspricht, sucht das Jugend-
amt des Bodenseekreises gemeinsam mit 
den Trägern der Jugendhilfe geeignete 
Wohnungen. Hier werden dann Wohn-
gruppen oder Jugendwohngemeinschaf-
ten eingerichtet, die je nach Hilfebedarf 
der Jugendlichen durch Fachpersonal 
betreut werden. Gesucht werden dafür 
kleine Appartement sowie WG-taugliche 
Mehrraumwohnungen, die langfristig 
entweder durch den Landkreis oder ei-
nen der Jugendhilfeträger angemietet 
werden können.

Die Jugendlichen werden grundsätz-
lich bis zur Volljährigkeit nach den ge-
setzlichen Vorgaben für die Jugendhilfe 
untergebracht und betreut. Bei Bedarf 
und wenn der Jugendliche einverstanden 
ist, kann die Jugendhilfe auch bis zum 
21. Lebensjahr fortgesetzt werden. In 
dieser kurzen Zeit soll der junge Mensch 
vor allem dabei gestärkt werden, Deutsch 
zu lernen, zur Schule zu gehen, einen 
Schulabschluss zu erwerben und so den 
Zugang zu einer qualifizierten Ausbil-
dung zu erhalten. Sie sollen also auf ein 
selbstständiges Leben vorbereitet wer-
den.

Um diese wichtige gesellschaftliche 
Aufgabe zu bewältigen suchen Jugend-
amt und Jugendhilfeträger außerdem 
nach geeignetem Personal. Querein-
steiger mit einer handwerklichen, haus-
wirtschaftlichen oder pflegerischen 
Ausbildung werden ausdrücklich zur 
Initiativbewerbung ermuntert. Eine 
pädagogische Qualifizierung ist nicht 

zwingend erforderlich, idealerweise aber 
Erfahrung und Freude am Umgang mit 
jungen Menschen und Neugierde auf an-
dere Kulturen.

Die meisten der derzeit hier leben-
den unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlinge kommt aus Syrien, Afgha-
nistan und den Krisengebieten Afri-
kas. Sie beantragen fast alle Asyl und 
haben aufgrund der Situation in ihren 
Heimat ländern generell gute Perspek-
tiven, hier in Deutschland zu bleiben. 
Ansprechpartnerinnen für interessierte 
Vermieter und Bewerber: Gisela Tabel, 
Jugendamt Bodenseekreis, Tel. 07541 
- 204-5066 oder E-Mail: gisela.tabel@ 
bodenseekreis.de. lra

Richtigstellung
Das fängt ja schon mal gut an!

Unumwunden ist der Langenargener 
Eisstockschützenclub ESC der Durch-
starter der Saison. Dass er es auf die  
Titelseite der Verbandszeitschrift ge-
schafft hat, ist bemerkenswert und wahr. 
Auch könnte man vermuten, dass bei den 
vielen Jungtalenten in den Reihen des 
Vereins einer mehr oder weniger kaum 
auffällt – aber der Bogen wurde über-
spannt: „Marc Schaffrath“, wie in Ausga-
be 38 irrtümlich ergänzt, hat es bislang 
weder auf die Titelseite noch auf das 
Siegertreppchen in der Bundesliga ge-
schafft, er ist dem ESC noch nicht einmal 
bekannt. 

Wir bitten um Entschuldigung: Die 
Ehre gebührt vielmehr dem Langenar-
gener Jungtalent Marc Schraff. Und was 
gibt es allgemein daraus zu lernen? Si-
cher ist es wünschenswert, alle Vereine 
im Blatt zu unterstützen – einfach nur 
herbeischreiben (wenn auch, wie im vor-
liegenden Fall völlig versehentlich) kann 
man neue Mitglieder in der Regel aber 
nicht.  tv

Mitgewirkt an Ausgabe 39 haben

sz_tt: Schwäbische Zeitung Tettnang

bsl: Bürgerstiftung Langenargen

jbe:   Johannes Betz für den  
Kirchenchor St. Martin

cs:  Céline Santus,  
CDU-Ortsvor sitzende und Presse-
referentin

cw:  Wolfgang Carosa-Sause,  
Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli,  
Pressearbeit

bz:     Brigitte Zizler, Schriftführerin  
VdK-Ortsverband  
Langenargen

ug:  Uschi Gärtner, Tierfreunde  
Bodenseekreis e.V.;  
Schriftführerin

ffw:    Freiwillige Feuerwehr

mbr:  Michael Brendle, Abteilung  
Tischtennis, TV02 Langenargen

gbr:    Günther Brezel,  
Schriftführer des Fußballvereins  
Langenargen, FVL

jb  Jochen Blankenhorn, Abteilung 
Tischtennis des TV02

tcl:  Tennisclub Langenargen, 
Klaus Kloth, Pressewart

ti:   Tourist-Information  
Langenargen 

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langen argen

kpb:  Klaus-Peter Bitzer, Hauptamtleiter 
der Gemeinde Langenargen

tav:  Tanja Vesely,  
Gemeinde Langen argen

lra:  Landratsamt Bodenseekreis

tb:  Tabea Bader,  
Bücherei im Münzhof

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

tv:  Tania Volk, freie Journalistin,  
freie Redaktion

und mit bis dato unveröffentlichten exklusi-
ven Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen

Kreis-Familienfest
Es findet nur alle zwei Jahre statt und 

sucht in Baden-Württemberg und darü-
ber hinaus seinesgleichen: Das Boden-
seekreis-Familienfest am 3. Oktober in 
Schloss Salem. Seit 2010 begeisterte es 
schon dreimal jeweils tausende Besucher. 
In diesem Jahr gibt es nun die vierte Auf-
lage dieser jungen Landkreis tradition. 

Diesmal dreht sich alles um die Land-
wirtschaft und um regionale Produkte. 
Eingeladen sind alle Bewohner und Gäs-
te des Bodenseekreises. Der Eintritt ist 
natürlich frei. Das komplette Programm 
und weitere Infos: www.bodenseekreis.
de. lra

35 Jahre hilft die DLRG-Ortsgruppe Meckenbeuren schon am Langenargener Malereck, 
Badeunfälle zu verhindern: Eine Fahne zum Jubiläum überreicht die Gemeinde Langen-
argen bei einem kleine Festakt. Bild: Lyn Harrison Bart, DRLG



GmbH

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 34 Jahren     
Tel. 07542-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Argental-Elektrik

Oberlangnau, Klosterstraße 15/2, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 43/9 50 50, E-Mail: info@elektro-ruetz.de

Macht die  etwa Mucken? 
Ruf den Winnie, der kommt gucken

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn

Angebot gültig vom 28.9. bis 4.10.2016
Frische Schweinefilet
mager und zart 100 g  0,99 5
Putenschnitzel und
Putengeschnetzeltes
frisch oder mariniert 100 g  0,79 5
Salami-Aufschnitt
vielfach sortiert 100 g  1,99 5
Käsebierwurst 100 g  1,19 5
Schinken bayrische Art 100 g  1,69 5
schwarz gegart

4 Paar Landjäger
 4 Paar   4,50 5

Snack der Woche:
Schinken-
Käse-
Seele 1 Stück 2,50 5

Margarete-Steiff-Str. 3/2, 88074 Meckenbeuren
Mobil: 01 71-9 50 50 54, Tel.: 0 75 42 /97 91 401
info@egger-metallbau.de 
www.egger-metallbau.de

 Fenstergitter
  Insekten-
schutzgitter

Stellenangebote:

Jungkoch m/w 
Hotelfachmann/-frau

Zimmerfrau und  
Frau zur Mitarbeit  

im Hotel und Küche
Vollzeit oder 450-Euro-Basis

Bewerbung an 

Hotel Restaurant Karr
88085 Langenargen  
Oberdorfer Straße 11 

Telefon 0 75 43 / 30 90 Jetzt helfen!
wwf.de



Familie mit Kindern  
aus Langenargen sucht ein 

Zuhause in LA  
(Haus/Grundstück)  

zum Kauf

Telefon: 0 75 43 /5 00 72 94.

Freitag, 30. September,  
von 12 bis 20 Uhr bei

Brot & Rosen
Fam. Margaretha Emser 

Friedhofstraße 2/1 
88085 Langenargen 
Telefon 0 75 43/13 71

auto-mobil GmbH

Preise PKW
RÄDERWECHSEL 
 I 20,–

Preise BUS/
TRANSPORTER
RÄDERWECHSEL 
 I 30,–

Reparatur/Wartung aller Fabrikate 
TÜV und AU,  

Klima und Standheizung 
Karosseriearbeiten  

Spurvermessung · Reifen/Zubehör 
Gebraucht-/Neuwagen

Mühlesch 21 · 88085 LANGENARGEN 
Besuchen Sie uns im Internet:  

www.auto-mobil-gmbh.de  
☎ 0 75 43 / 93 97-30

RÄDER-
WECHSEL- 

AKTION
jeweils

am Samstag, 15.10., 
22.10. und 29.10.2016

vom  KFZ- Meisterbetrieb

Sonntag, 9. Oktober 2016:   Ab 11 Uhr gibt´s wieder knusprige Haxen und frisch gezapftes 
Bier auf dem 9. Oktoberfest im Engel. Bei jeder Witterung  
wird gefeiert. ♥-Willkommen in Dirndl und Lederhose.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.  
Familie Wittmann, Tel. 0 75 43 /9 34 40, hotel@engel-bodensee.de, www.engel-bodensee.de

Oktoberfest 
im

VORANKÜNDIGUNG

Festmenü mit Programm Spiegelsaal ab 19 Uhr pro Person C 48,–
Live-Band Konzertsaal ab 22 Uhr pro Person C 15,–
Festmenü + Live-Band pro Person C 58,–

Mehr Informationen zum Programm unter www.vemax-gastro.de
Karten für die Live-Band an der Abendkasse, Reservierungen für das Festmenü 
möglich bei Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Langenargen, Tel. 07543 912712 
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FLOH-
MARKT
am Sa., 8. Oktober,  

ab 10 Uhr  
im Oeschweg 11  

beim Baugeschäft

(nur bei trockener Witterung)

macht Betriebsferien 
vom 10.10. bis 18.10.2016

Bahnhofstraße 25, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/39 65

Am Mittwoch, 5. Oktober 2016, 
beginnt wieder ein 

Yoga-Kurs
10 Abende von 19.30 – 20.45 Uhr

Doris Schaeffer, Tel. 07543 2636



Bester Preis,
beste Garantie!
Jetzt wechseln!
Anrufen: 0800 1122008
www.nr1-strom.de

Jetzt wech
Anr

unse
r

Nr.1
Strom

Waldesch 29 | 88069 Tettnang | info@rw-bodensee.de


